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An: mitarbeiter@ekvv.uni-bielefeld.de

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Studierende, 

in der seit Donnerstag, 27. März, wegen Asbestfunden gesperrten Teilbibliothek
(Bauteile S0 und S1) der Universität Bielefeld sind weitere 28 Staubproben an Regalen
und Büchern genommen worden. Die Ergebnisse sind am Freitagabend (4. April)
eingetroffen: Es konnten keine Asbestfasern nachgewiesen werden. 

Damit gibt es keinen Hinweis darauf, dass die Bücher aus diesem Bereich mit Asbest
belastet sind. Dennoch werden wir rein vorsorglich daran festhalten, den gesamten
Bestand zu reinigen. Nach Empfehlung von Sachverständigen wird diese Reinigung per
Absaugung an den Regalen und nicht - wie ursprünglich befürchtet - in einem ungleich
aufwendigeren Einzelreinigungsverfahren erfolgen. Damit stehen die Bücher sehr viel
schneller zur Verfügung. Die Bibliothek kann voraussichtlich in drei Wochen wieder
geöffnet werden - dann können Studierende, Wissenschaftler und Mitarbeiter wieder die
Bücher nutzen. 

Die Universitätsbibliothek hatte am 3. April all jene Bibliotheksnutzer per E-Mail und
Brief angeschrieben, die Bücher aus dem Bestand in S0 und S1 ausgeliehen haben. Die
Bitte: Die Bücher ab heute an einem Sonderterminal im Bereich C1 der Bibliothek
abzugeben. Die Bücher werden gereinigt und können nach drei Tagen wieder ausgeliehen
werden. 

Ihr 
Hans-Jürgen Simm 
Kanzler der Universität Bielefeld 

-- 
Hans-Jürgen Simm 
Kanzler der Universität Bielefeld 
Universitätsstraße 25 
33615 Bielefeld 
Telefon: 0521/106-3000 
Telefax: 0521/106-6464 
e-mail: hans-juergen.simm@uni-bielefeld.de 
Raum: A3 - 148 

-- 
Ein Mailservice des Bielefelder-Informationssystems (BIS) 
http://www.uni-bielefeld.de/bis 


